
 

 
Zum notieren 
 
10 bis 30 Juni: Festival de Mastros 
São Teotónio 
15 Juni bis 15 Oktober Mundo de 
Areia Pêra 
22 bis 30 Juli: Festival Músicas do 
Mundo Sines 
4 bis 8 August: Festival Sud-oest 
Zambujeira do Mar 
7 bis 15 August : Feira Medieval 
Silves 
6 bis 13 Oktober Malkurs Monte do 
Casarão 

MONTE DO CASARÃOMONTE DO CASARÃOMONTE DO CASARÃO   
cottages in Portugal 

13. Juni 2011, sonnig 28˚ 
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Die Autovermietungsunternehmen in den Algar-
ven sind darüber besorgt, auch weil es noch un-
bekannt ist, welcher Methode den Touristen, die 
ein Auto mieten, unterworfen werden 
Wir informieren Sie darüber. Wir möchten es auch 
wissen. Wir haben einen Trost: nach den Behör-
den wird alle Informationen gegeben sein in der 
Woche wenn der Mautgebühren durchgeführt wer-
den. Zum Glück. 

 
 
3. FRAUEN UND KARBONADEN 
 
Sprache bleibt faszinieren. Der kulinäre Kalender 
von 2011 lenkte am Internationale Frauentag die 
Aufmerksamkeit auf die Sprichwörter über Frau-
en. Das von fünf K kennen wir, aber weniger be-
kannt ist: Frauen und Karbonaden, wie öfters man 
sie schlägt, wie besser sie werden. 
Mineke Schipper, Professor in Leiden (Holland), 
sammelte 15.000 aus der 
ganzen Welt.  Nur selten 
sagt eines etwas nettes. 
Portugiesische Sprichwör-
ter gehören auch dazu. 
Was halten Sie von die-
sem: Eine Frau ist ein 
Tier mit langem Haar und 
kurzsichtigen Ideen. Ein 
Mann aus Stroh ist mehr 
wert als eine Frau aus 
Gold. Eine Frau alleine 
macht alles, zwei machen 
wenig und drei machen 
nichts. Noch eines, das 
letzte, weil dieses doch 
sehr nett ist: Eine Frau und eine gepflasterte 
Straβe sind da um vertreten zu werden. 
Aber dieses ist das netteste das ich in der portu-
giesischen Sprache gefunden habe: Eine Frau ist 
einer Krone wert. Ist das nicht schön? 

 
 

4. ENTSPANNUNG NACH MAß 
 
Viele unsere Gäste wis-
sen nach einigen Tagen 
auf dem Monte do Casa-
rão nicht mehr welcher 
Tag oder wie spät es ist. 
Tun wozu man Lust hat 
und wie es auskommt. 
Das tun wie es sich an-
kündigt, spazieren, 
schwimmen, ein Buch 
lesen; Entspannung pur 
sang. Es gibt viele Mög-
lichkeiten auf Monte do 
Casarão. Die prachtvolle 
Natur, die unendliche 
Stille und das Gefühl von Freiheit geben auch 
Meditieren, Yoga und Qi Gong eine zugefügte Be-
deutung. Seit kurzem gibt es ein paar Kilometer 
weiter eine Reitbahn. 
Die Natur auf dem Pferd entdecken ist selbstver-
ständlich eine fabelhafte Erfahrung. Was aber 
auch fabelhaft ist, ist mit dem Kanu den Fluβ Mira 
herunterfahren. Oder surfen bei Malhão. Für jeden 
gibt es die Erholung, die man sucht. 
 

1. NEUE RECHTSCHREIBUNG 
 
In meinen Versuchen die portugiesische Spra-
che im Griff zu kriegen, habe ich mich nie reali-
siert, dass auch die portugiesische Sprache sich 
erneuert. Die Diskussionen sind zu vergleichen 
mit denen in den Niederlanden. In Portugal 
spielt dazu auch eine Rolle, dass es Stimmen 
gibt die sagen, dass in allen portugiesisch 
sprachlichen Ländern das brasilianische portu-
giesisch ein offizielles Ansehen zu geben, vor 
allem aus wirtschaftlichen Grunden. Aber das ist 
eine andere Geschichte. 
Lästig ist es sicher: weiβ man endlich welche 
Wörter den Akzent bekommen (das ist hier ein 
Vergnügen) und welche Grossbuchstaben oder  
Bindestriche man verwenden muss, soll man 
alles wieder vergessen. Ausgenommen die Wör-

ter von denen 
die alten Re-
geln gültig 
sind. Aber 
gut. Wir ha-
ben bis 2015 
die Zeit um 
alles Neue zu 
lernen. 
Uns ist sehr 
angenehm, 

dass die portugiesische Sprache 3 neue Buch-
staben zugefügt werden: das K, das W und das 
Y. Ruft der Name von meinem Mann nicht so 
viele ratlose Augenaufschläge auf; Wynand. 

 
 
2. MAUT  
 
Diskussionen und vor allem viele Widersprüche 
gibt es auch nach Anlass den geplanten Maut-
gebühren auf der A23, A24 und A25 im Norden 
von Portugal und der A22 in den Algarven. De-
ren Realisierung (geplant am 15. April) bis nach 
den Wahlen vom 5. Juni verschoben worden ist. 
Die neue Regierung hat den Auftrag, neben den 
anderen, auch hierüber zu verabschieden. Wie 
sich die Mautgebühren herausstellen wird, ist 
noch nicht klar. Barzahlen ist nicht möglich und 
es gibt keine Eingangstore. 
Die Registrierung geschieht elektronisch. Der 
dafür benötigte Transponder ist zu verkaufen 
oder zu vermieten. Wahrscheinlich am Postamt. 
Oder am Schalter von dem Inkassobüro.  

Bezahlen kann man vorher oder mit einer auto-
matischen Einforderung. Oder nachher (in 5 
Tagen), aber dann muss man Verwaltungskos-
ten bezahlen. 
 

 

www.montedocasarao.com 
info@montedocasarao.com 


